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Das Netzwerk Palliative Geriatrie Berlin – Hospizkultur und 
Palliative Care Kompetenz in der Altenpflege 
 

Ziele 

� Möglichst viele vollstationäre Pflegeeinrichtungen Berlins implementieren die Palliative 
Geriatrie und tragen dazu bei, dass Menschen eine würdevolle und selbstbestimmte 
Versorgung bis zum Lebensende erhalten.  

� Unnötige Krankenhauseinweisungen, insbesondere am Lebensende, werden vermie-
den.  

� In den beteiligten vollstationären Pflegeeinrichtungen entwickelt sich eine nachhaltige 
hospizliche und palliative Kultur. Die Mitarbeiter sind zufriedener und bringen erworbene 
palliativgeriatrische Kompetenzen (aus Reflexion, Fort- und Weiterbildung) in die Alten-
pflege ein.  

� Es soll eine Plattform zur ethischen Entscheidungsfindung geschaffen werden.  
� Zu umsetzungsrelevanten Fragen in den Einrichtungen sollen fachlicher Austausch und 

kollegiale Beratung erfolgen.  
� Erkenntnisse werden geeigneten Partnern (z. B. dem Runden Tisch Hospiz- und Pallia-

tivversorgung Berlin, der Hospizarbeit oder der Robert Bosch Stiftung) zugänglich ge-
macht. 

� Zielgruppe 

� Zielgruppe sind vollstationäre Pflegeeinrichtungen, vertreten durch leitende Mitarbeiter 
und/oder Qualitätsbeauftragte.  

� Die beteiligten Einrichtungen müssen ein Interesse an einer kontinuierlichen Zusam-
menarbeit haben und das Ziel verfolgen, die Palliative Geriatrie aktiv vor Ort zu imple-
mentieren. 

 

Schwerpunktthemen und – aufgaben 
� Diskussion und Fortentwicklung von Einrichtungskonzepten  
� Entwicklung und Erweiterung von palliativgeriatrischen Kompetenzen  
� Integration ethischen Handelns in die Versorgung  
� Sicherstellung und Verbesserung der medizinischen Versorgung  
� Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden, z. B. 

Einbezug Curriculum „Palliative Praxis“ oder Curriculum „Palliative Geriatrie“  
� Kooperation mit Hospiz- und Palliativeinrichtungen  
� Kooperation mit und Beratung von Berufsfachschulen für Altenpflege  
� Kollegialer Austausch  
� Öffentlichkeitsarbeit  
� Etablierung eines übergeordneten palliativgeriatrischen Informations- und Beratungs-

dienstes 
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